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- Einführung in die Welt von Legal-Tech

- Möglichkeiten und Grenzen der Digitalisierung der juristischen Prozesse und des 

juristischen Denkens insbesondere in der Praxis von Anwalt und Notar

- Vorstellung verschiedener Methoden von Legal-Tech-Tools und Überblick über 

Entwicklungen in USA, UK und Deutschland

- Erläuterung konkreter Tools, wie z.B. Kira, contractor check, Litax, 

usableprivacypolicy, Diskussion der Blockchain-Technologie am Beispiel des 

deutschen Grundbuchs

- Forschungsinteressen an der FAU in Sachen Legal Tech

- Die klassiche Technik der juristischen Falllösung/Klausurbearbeitung

- Das juristische Denken nach der klassischen juristischen Methodenlehre

- Grundprobleme jeder juristischen Methodenlehre 

- Sprachphilosophische und wissenschaftstheoretische Herausforderungen

- Uneinheitliche Vorstellungen von juristischem Denken nach dem linguistic turn

Themenübersicht (1)
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- Einfache Erläuterung der Grundlagen der Logik (Aussagenlogik, Prädikatenlogik 1. 

Stufe, Syllogistik, Klassenlogik, Hinweise auf mehrwertige Logik, Fuzzy-Logik, 

Quantenlogik, Deontische Logik) mit Bezügen zur Rechtslogik

- Grenzen der Logik (Fluch der Dimensionalität und Unvollständigkeitssätze)

- Erste Schritte zur Programmierung in Java

- Triviale automatisierte Prüfung eines Anspruchs nach § 985 BGB mit Java

- Das Problem der Formalisierung von juristischer Sprache und juristischen 

Prozessen

- Die Vision eines (non supervised ML KI) Richterautomaten 

- Legal-Tech-Tools und Berufsalltag in der Rechtsabteilung der Siemens AG (Kurtze)

- Herausforderungen vonKünstlicher Intelligenz und Jura (Brägelmann)

- Selbstfahrende Autos lernen Verkehrs- und Rechtsregeln und wenden diese an 

(Friedmann)

Themenübersicht (2)
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Vorstellung zur Person

ÅSeit 2019 Honorarprofessor an der FAU

ÅSeit 2011 Lehrbeauftragter an der FAU

ÅSeit April 2006 Notar in Nürnberg

ÅNotar in Naila

ÅRechtsanwalt bei Siemens AG

ÅRechtsreferendar 

ÅAbitur 1989 (SKG, Phy)

ÅVerheiratet mit RA´in Anabel Adrian, 

ÅSöhne Aurelius, Aeneas, Tochter Aelia

Meine Person:

ÅPhilosophie

ÅDemographie

ÅWirtschaft

Hobbys:
Der Gerechtigkeitssinn wird 

durch niemand gebeugt

Signet des Notars

Andreas Bartholomäus Eberlein

Notarius Publicus Caesareus Juratus

In Nürnberg 1696

Im Hintergrund Rathaus,

Wolffscher  Bau Westansicht
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Juristische 

Methodenlehre 

(2009)

Wissenschafts-

theorie (2014)

Wahlrecht ab 

Geburt (2016)

Legal Tech (heute)
Aufsatz in Rechtstheorie Heft 1 /2017

ĂDer Richterautomat ist mºglich -

Semantik ist nur eine Illusion.ñ 
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Einführung in die Welt von Legal-Tech
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Vorbemerkung zum Thema Computer und Recht  

- Recht über Computer, wie Datenschutz, Lauschangriff, virtuelle Hauptversammlungen, 

Vertragsschluss via Internet, etc. ist hier nicht unmittelbar das Thema.

- Hier: Wie können juristische Prozesse durch Legal-Tech verbessert werden, 

von kriminologischen und forensischen Techniken bis zur rechtlichen Entscheidung durch 

Law-bots? Wie kann mit Computern/Künstlicher Intelligenz das Denken von Juristen 

unterstützt oder sogar simuliert werden? 
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Betrifft die Digitalisierung wirklich alles, auch uns Juristen?

Amaraós Law: 

ĂWe tend to overestimate the effect of a technology in the short run and 

underestimate the effect in the long run.ñ

(Roy Amara, 1925 ï2007, ehem. Präsident des Institute for the future,

in Quade, Legal Tech, S. 167 m.w.N.)

Fernsehen Ą Netflix 

Schuhe Ą Zalando

Bücher Ą Amazon

Musik Ą Spotify

Lernen Ą Youtube

Taxi Ą Uber

Übernachten Ą AirBnB

Digitalisierung von 

Allem und Jedem

Recht Ą Legal Tech

Digitalisierung ist stets 

Querschnittstechnologie
(Organisation, Personal, Marketing,        

Effizienz, Workflow/Prozess, Rechtsdenken)

sog.

Ăunbundlingñ
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Internet of Things Zustände

Mietfahrräder Wege

Navigationstools Bewegungen

Online-Einkauf Produkte

Social Media Kontakte und Vorlieben

Kommunikation Themen

Spracherkennungsschnittstelle Sprache

Google-Recherche Interessen

etc. 

Alles beginnt mit den Daten - Formalisierung/Subsumtion der Realität

Formalisierung
REALITÄT

Digitale 

Daten
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Was ist Legal-Tech?

LEGAL services + TECHnology = LEGAL-TECH

ĂLegal Tech beschreibt den Einsatz von modernen, 

computergestützten, digitalen Technologien, um 

Rechtsfindung, -anwendung, -zugang und ïverwaltung 

durch Innovationen zu automatisieren, zu vereinfachen 

und ïso die Hoffnung ïzu verbessern.ñ
(Micha Bues, siehe http://legal-tech-blog.de/was-ist-legal-tech.)

ĂSoftware und Onlinedienste, 

die juristische Arbeitsprozesse 

unterstützen oder gänzlich 

automatisiert durchf¿hrenñ
(Wikipedia)

ĂInformationstechnik (IT), die im 

juristischen Bereich zum Einsatz 

gelangtñ
(Wagner, BB 2017, 898.)

ĂUnter dem Schlagwort Legal Tech meint weitgehend 

undifferenziert den Technologieeinsatz mit juristischem 

Bezug. Anwendungen wie Markplätze für Anwälte, VoIP-

gestützte Rechtsberatungsplattformen, einfache 

Gerichtskostenrechner oder Software zur automatischen 

Dokumentenanalyse sowie Rechtsinformationssysteme 

werden als Legal Tech bezeichnet.
(Grupp, DB 2017, 1072.)

Hartung, Legal Tech, S. 7 f.
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Ist copy and paste schon Legal-Tech?

Office Tech

- Büroorganisation

- Kommunikation (E-Mail, etc.)

- Elektronische Akten

- Spracherkennung

- Digitales Diktieren

- Dateimanagement

- Datenbanken

Legal-Tech

- Automatische Schriftsatzerstellung

- Ablaufautomatisierung

- Document Review

- Self Service Tools

- Ăintelligente Datenbankenñ, wie 

z.B. Watson, Ross
Übergänge fließend

Ziel: Von der Manufaktur zur skalierbaren, industriellen Rechtsdienstleistung!

unterstützen lediglich die 

klassiche Arbeit von Anwälten

Tools, die geeignet sind, das anwaltliche 

Geschäftsmodell zu verändern

Hartung, Legal Tech, S. 8
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Warum ist Legal-Tech und Digitalisierung mittlerweile ein Thema?

- ĂHilfe, zu viele Daten/ Arbeit!ñ Ą Mailsortierprogramm, Documentmanagement, etc.

- Richard Susskind, Buch von 2008, ĂThe End of Lawyers?ñ (am 1.1.2017 waren in Deutschland 

164.400  Anwªlte zugelassen! Derzeit Riesenhype um Blockchains und Smart Contracts: ĂDie 

Dienste eines Grundbuchamtes, aber auch eines Notars als Intermediare von Transaktionen, 

die die Authentizitªt der Beteiligten garantieren, kºnnen entfallen.ñ)

- Die meisten wirtschaftsberatenden Kanzleien sind heute noch mit den Auswirkungen der 

Finanzkrise auf das Verhältnis Anwalt und Mandant beschäftigt, Zusammenbruch des 

Transaktionsgeschäftes, Konkurrenzdruck, Preisverfall

- Ămore for lessñ: Unternehmensmandanten stehen unter erheblichem Kostendruck und geben 

diesen an Berater weiter, in dem mehr Leistungen verlangt werden für weniger Honorar

- ĂDie Zeiten, in denen all das als notwendigerweise teure anwaltliche Arbeit angesehen wurde, 

was von Anwªlten gemacht wurde, sind unwiederbringlich vorbei.ñ (Susskind)

- In der deutschen Gesellschaft hat sich wohl mit Legal-Tech erstmals befasst:

Grupp, Legal Tech - Impulse für Streitbeilegung und Rechtsdienstleistung, AnwBl. 2014, 660 ff.

- Bessere technische Möglichkeiten

Hartung, Legal Tech, S. 5 f., 15, 49
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Warum ist die Legal-Tech-Landschaft unübersichtlich?

Rechtswissenschaft Praxis des Rechts Technologie

Legal-Tech-Experte 

braucht alles

Übersichten

UK: www.legalgeek.co/startup-map/

Dt: Kempe/Tobschall, Der deutsche Legal-Tech-Markt, in 

NJW-Sonderheft 20/2017 Innovation & Legal Tech, S. 10 ï13

Welt: https://techindex.law.stanford.edu/

http://legaltechnology-compass.eu/

RECHTSWISSENSCHAFT

Ö-Recht     StrafR.    Priv.R
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Ausbildung der Juristen in Prozessen?

Wagner, Legal Tech und Legal Robots, S. 5 f.
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Welche verschiedenen Kategorien von Legal-Tech gibt es?

Automatisierte 

Rechtsberatungsprodukte

- Flightright

- Fairplane

- EUFlight

- Bahn Buddy

- Zug-Erstattung.de

- geblitzt.de

- Unfallhelden

- MieterEngel

- wenigermiete.de

- Claimright (LV)

- Helpcheck (LV)

- Aboalarm

- Myright

- Jobcenter-schutzschild

- hartz4widerspruch

Plattformen/Marktplätze

- Anwalt.de

- Anwalt24.de

- 123Recht.net

- Advocado.de

Legal Process Outsourcing

- axiom

- Perconex

- edicted

- digitorney

ĂAblauf-/ Entscheidungsbaumñ 

ermöglicht automatische Bearbeitung 

tausender gleichartiger Fälle

Document Review/ 

Information extraction

- Kira

- Raven

- Leverton

- Watson/Ross

System ist in der Lage, Texte zu 

lesen, zu exzerpieren, 

katalogisieren und Ăzu verstehenñ

Spitzentechnik:

KI mit supervised ML

E-Discovery

- Relativity (kCura)

- Kroll Discovery

- Access Data

Durchsuchung großer 

Datenmengen bei Kartell-

verfahren, M& A oder 

Skandalen

Standardisierte anwaltliche 

Dienstleistungen zu Festpreisen 

gegen ĂSchwellenangstñ,

wenn menschlicher Anwalt

Dienstleistung für Anwälte, durch 

externe Begutachtung oder zur 

Verfügung stellen von Projektjuristen, 

Personalberatung und virtuellen 

Datenräumen über Plattformen

Hartung, Legal Tech, S. 9 f.
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Wie viel Legal-Tech gibt es?

Techindex von Code X for Legal Informatics Stanford University:

717 (July 2017) Legal-Tech Unternehmen, die meisten Unternehmen davon 

befassen sich mit:

- 183 DocManagement

- 160 elektr. Plattformen

- 128 Practice Management

- 54 Legal Research Companies

- 38 Analytics Companies

- 35 Legal Education Companies

- 20 ODR Companies

AKTUELL siehe https://techindex.law.stanford.edu/

(aktuell schon 1143 Legal-Tech Unternehmen gelistet)

Hartung, Legal Tech, S. 9
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Warum gibt es keine abschließende Kategorisierung?

Document Automation Expertensysteme Information Extraction eDiscovery

Ą Muster/Entwurf für

- Kfz-Kaufverträge

- Vorsorgevollmacht

- Patientenverfügung

- Mietverträge, etc.

- Arbeitsvertrag

- Testament/Erbvertrag

- etc.

Berliner Testament 

f¿r 24,90 ú

Ą Risikoanalyse für

- Scheinselbständigkeit

- Abfindungsbeträge 

und Kündigungsfristen

- Brexit-Risiken für 

Unternehmen 

(rechtliche, steuerliche 

und strategische) 

- etc. 

Ą Auffinden und 

Zusammenstellen von

- Vertragsart

- Parteien

- Laufzeit

- Rechtswahlklauseln

- Miethöhe

- etc. 

Ą Durchsuchen von 

Verträgen zur 

Zusammenstellung 

von

- Relativity (kCura)

- Kroll Discovery

- Access Data

- Kira

- RAVN

- Leverton

- Watson/Ross

- ContractorCheck

- Dismissal Calculator

- Brexit Navigator

Softwaregesteuerte Gene-

rierung individualisierter 

Dokumente auf Basis dyna-

mischer Dokumenvorlagen

- Smartlaw

- Janolaw

- LawLift

- ArnoTOP(?)

Softwaregestützte 

Generierung von Risiko-

analysen zu konkreten 

Rechtsfragen

Rule based und supervised 

machine learning (KI) zur 

Durchsuchung von Daten-

mengen 
(übersehene Texte: falsch negativ,

irrtümlich relevante: falsch positiv)

Im Gegensatz zur 

Auffindung be-

stimmter Texte in der 

Masse geht es hier 

um Klassifikation 

und Ordnung großer 

Datenbestände

- Brexit-Risiken

- Datenräume (M&A)
- Drooms

- HighQ

- Imprima

- Intralinks

Northoff/Gresbrand, Legal Tech, S. 111 ff.
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Vergleich: Induktive (statistische) oder deduktive (regelbasierte) Tools?

- Informatik verfügt über sehr komplexe Logikmodellierungen, 

aber nur über ein beschränktes semantisches Instrumentarium 

- Rechtsanwendung verfügt über komplexes semantisches Verständnis und kommt mit relativ 

einfacher Logik aus

- Subsumtion benºtigt ĂWeltwissenñ, ĂErfahrungenñ, Ăgesunden Menschenverstandñ, ĂJudizñ, etc.

- Rechtliche Begriffe sind schwer zu formalisieren

- Heute grundsätzlich zwei Ansätze:

Induktiv

Große Datenmengen/ mathematische Modelle 

(i.d.R. neuronale Netze, Ădeep learningñ)

- Statistische Lösungen, die Inputinformationen 

induktiv verarbeiten und häufig selbst lernen

- Nur einsetzbar, wo formalisierte, 

häufigkeitsbezogenene Überlegungen zur 

Lösung führen

- Vorgehen ist intransparent

- Für Mustererkennung ist ausreichend großer 

Datensatz für Referenzmodelle nötig

- Predictive Analytics

- eDiscovery 

- Information Extraction

Deduktiv

(regelbasierte, große Entscheidungsbäume)

- Entscheidungsstrukturen dieses Systems 

müssen von Hand gebaut werden

- Knoten und Pfade in Entstehungsbäumen stehen 

für die einzelnen Prüfungsschritte und die 

Entscheidungsalternativen

- Komplexe Wissensabbildungen werden als 

Expertensysteme bezeichnet

- Neota Logic

- LNR

- Lexalgo

- Knowledge tools

- Berkley Bridge

Ergebnis: Beides hat Vor-/Nachteile, auch Kombination ist möglich

Grupp, Legal Tech, S. 259 ff.
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Wie weit ist Legal Tech schon in den USA?

- Big data, legal prediction und legal platforms ï 300 billion $ law firm market

- Ăplatformñ hat verschiedene Bedeutungen (connection und prediction),

z.B. Vertragsmanagement und Vertragsrisikoanalyse oder Anwalt-Mandanten-Vermittlung, mit 

ML und Big Data, um perfekten ĂMatchñ zu errechnen

- ĂPatterns of legally relevant data are increasingly discoverable through state-of-the-art data 

science techniques and technologies.ñ (Vogl, Legal Tech, S. 54)

- ĂThe explosion of predictive analytics in different fields is a result of what some call the big 

bang of artificial intelligence.ñ (Vogl, Legal Tech, S. 55)

- predictive analytics: Datenverarbeitung mit statistischen Algorithmen und ML, zur 

Identifizierung der Wahrscheinlichkeit künftiger Ereignisse auf Grundlage historischer Daten 

Ą Anwendungen für Entscheidungsbildung in verschiedenen Disziplinen: 

Versicherung, Finanzen, Marketing, Medizin, HR, Recht

- Predicting supreme court cases

- Predicting criminal defendantsó behaviour (U-Haftprüfung, Kosten, Straftat)

- Predicting Tax Evasion (Steuerhinterziehung) (Steuerrecht und Steuervermeidungsstrategien)

- Verschiedene Legal-Tech-Tools:

- Search (case law)

- RavellLaw (2012)

- LexisNexis (2017)

- Casetext (2013)

- Legislative Prediction
- GovTrack (Vorher-

sagen, ob Geset-
zesvorlage ange-
nommen wird)

- e-Discovery

- Opentext/Recommind

- Predictive Policing

- Palantir 

(Verbrechensvorhersage)

- Litigation Analytics

- LexMachina

- Docket Alarm

- Contract Analysis

- KM Standards

- Seal-Software

- SirionLabs

- Kira Systems

- Lex Check

- Lawsuite Financing

- Legalist

- Lexshares 

- Intellectual PropertyïAnalytics

- Juristat

- Innography

- Clairvolex

- PatentVector

Gewinnstreben kann wildes 

Prozessieren erzeugen, was das 

Rechtssystem zerstören kann!

Vogl, Legal Tech, S. 53 ff.

Prof. Dr. Axel Adrian      www.str2.rw.fau.de/lehrstuhl/honorarprofessor/



Welche Probleme der derzeitigen predictive analytics Tools gibt es?

- Cathy OóNeill, Weapons of Math Destruction, 2016, S. 21: 

Ăpredictive models are nothing more than opinions embedded in mathematics.ñ

- Wenn wir Lösungen skalieren, die falsch sind, dann skalieren wir Probleme! 

(Gerade im Notariat ist das verheerend: Wenn wir im Jahr gut 7000 Urkunden generieren, 

kann einem ein Serienfehler die Existenz kosten, auch wenn wir auf über 26 Mio. Euro pro 

Schadensfall versichert sind, zahlen wir doch für jeden Fall bis zu 2500 Euro Selbstbehalt!)

- Technisch läuft predictive analytics mit: - NLP (Natural Language Processing)

- supervised ML (Machine Learning)

- Deep Learning

- Neuronale Netze

- Durch Supervisor können Serienfehler entstehen (Mensch ist fehlbar)

- Durch individuelles Lernen werden ĂRechenwegeñ verborgen bleiben (many hidden layers), 

Transparenz und Erklärbarkeit fehlen.

- Die Vorhersage kommt aus einer Beurteilung vergangener Fälle. Wo bleibt Kreativität?

Vogl, Legal Tech, S. 53 ff.
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Was sind legal platforms in den USA?

- Match and Service; Marketing, HR, Legal Service, etc.

- ABA Model Rules of Professional Conduct (sowas wie unser(e) BRAO / RDG)

- Rule 5.5: Nur Anwälte dürfen bezahlten Rechtsrat erteilen.

- Rule 5.4: Anwälte dürfen das Honorar für Rechtsrat nicht mit Nichtanwälten teilen.

- Rule 7.2.: Anwälte dürfen keine Geltwerte für ihre Beratung geben, aber sie dürfen       

übliche Werbung und Vermittlungsdienste finanzieren.

- Tools:

- Manche sagen, dass das, was Legal-Tech in den USA den (kleinen) Einzelanwälten abnimmt, 

bei diesen schon zu Umsatzrückgängen von ca. 30 % geführt hat. Jedenfalls müssen die law

firms offensichtlich wegen des Preisdrucks nun über Legal-Tech in den Markt der kleinen 

Anwälte vorstoßen.

- Rechtsberatung zur Ware zu machen, ist der erste Schritt zur Automatisierung des Rechts.

- Plattformen ermöglichen Outsourcing ïin-house counsels wichtiger ïPreisdruck auf law

firmsïAssociates-Zahl geringer ïstatt Pyramiden-, Diamantform der Organisation

- Hyatt Legal 

Services

- LegalMatch

- Case Post

- LegalZoom

- JustAnswer

- Lawyers.com

- Avvo

- Upcounsel

- Hire an Esquire

- Legal.io

- Globality

Axiom (alternative legal service provider) 

Ą unbundle legal service, repetitive part of

standardized work that can be taken by low cost

technology

Vogl, Legal Tech, S. 61 ff.
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Was hat sich in UK getan?

- ĂLegal Services Actñ hat 2007 den Markt liberalisiert und Alternative Business Structures (ABS) 

eingeführt, die es auch anderen und nicht nur Anwälten erlauben, Rechtsdienstleistungen zu er-

bringen; Wettbewerbsvorteil UK vor USA, Europa (global downturn wegen Lehmann-Pleite 2008)

- Große Investitionen treiben Legal-Tech, sodass diese von back-office support zur Ătop of the law-

firm strategic agendañ wurde, auch dank Marktliberalisierung

- Die meisten der Top 100-Lawyer benutzen: Elite, Aderant, LexisNexis, iManage, RAVN, HotDocs

- AI kam erstmals 2015 mit dem legal robot ĂLONaldñ (powered by RAVN Systems ACE, applied 

cognitive engine) in UK an, der entwickelt wurde, um due diligence für real estate M&A 

transactions zu unters¿tzen, indem Details des ĂLandregistersñ ¿berpr¿ft wurden

Dann Kira (z.B. mit Freshfields), was Schlüsselklauseln von Verträgen überprüft etc.

Dann Luminance (pay-as-you-go-online AI-engine)

Dann Leverton (Vertragsprüfungstool, 2016/2017)

- DoNotPay ist Beispiel für neue Dienstleistungen: kostenfrei und keinem Anwalt wird ein Fall 

weggenommen!

- LISA, Chatbot, der non-disclosure-agreements generiert (auf Neota Logic-Basis)

- 2017 allein 15 Start-Ups für Vertragstools (ohne RAVN oder Kira)

Ą Verwirrende Legal-Tech-Szene, zu viele Tools

Goodman, Legal Tech, S. 67 ff.
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Wie wird Legal-Tech das Geschäftsmodell der Anwälte in D verändern?

ȵWie beschrieben,lauern die Gefahrenfür das Kerngeschäftder Rechtsberatungnoch ein

wenig im Verborgenen. Nichtsdestotrotzsind für die Geschäftsmodelleder Kanzleienbereits
heutedeutlicheTendenzenerkennbar.

Während Kanzleien,die auf Honorarbasis abrechnen (vor allem Großkanzleien)durch
Legal Techunter Preisdruckgeraten und damit viele billable hours verlieren (z.B. document
review), ist die Kerngefahr für Kanzleienauf RVG-Basiseine andere: Die aufstrebendenɀ
meist risikoaffinen ɀneuen Rechtsdienstleistertreiben die Akquisitionskosten für neue
Mandantenderart in die Höhe(irgendwann betreibenalle Online-Marketing und esüberleben
nur die margenstarken Player), dass diese ohne genügend Kapitalressourcen für einen
gewissenZeitraum nicht lukrativ zu akquirieren sind.

Selbstwenn der Marktanteil (oder Mandantenstamm)bereits ausgereichthat, um bisher
einen Zufluss an neuen Mandanten zu generieren, werden die von vornherein
unternehmerisch aufgestellten Rechtsdienstleisterdurch den produktbasierten Fokus mit
Convenienceund der hohenServicequalitätdieseMarktanteile an sichziehen.

EsentstehteineAbwärtsspirale,die in letzter Konsequenzdazu führen wird, dassehemals
wirtschaftlich erfolgreiche Kanzleien abstürzen werden. Im Rahmen dieser
Marktkonsolidierung werden natürlich neue Geschäftsfelder(Legal Outsourcing) entstehen
oder verstaubt geglaubte Tätigkeiten (Terminsvertretung) aufblühen, dennoch wird ein
Großteilder Margebei denRechtsdienstleisternmit LegalTechMindsetverbleiben,die große

Marktanteile unter sichverteilen.Ȱ

Marco Klock, Legal Tech, S. 149.:
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Ist das anwaltliche Berufsrecht ein Problem (1)?

- Nach RDG darf man Rechtsdienstleistungen (i.G. Dienstleistungen im Rechtsmarkt) nur 

anbieten, wenn man die Erlaubnis dazu hat. Anwälte bzw. Anwaltsgesellschaften haben nach 

der BRAO eine solche Erlaubnis.

- § 2 RDG (Rechtsdienstleistungsgesetz):
(1) Rechtsdienstleistung ist jede Tätigkeit in konkreten fremden Angelegenheiten, sobald sie eine rechtliche 

Prüfung des Einzelfalls erfordert.

Nach weiter Auslegung des BGH gemäß § 2 I RDG ist dies jede konkrete Subsumtion eines 

Sachverhaltes unter die maßgeblichen rechtlichen Bestimmungen, die über eine bloß 

schematische Anwendung von Normen ohne weitere rechtliche Prüfung hinausgeht, 

unabhängig davon, ob es einfache oder schwierige Rechtsfrage ist.

Ą Rechtsberatungsmonopol in Deutschland

- z.B. Flightright.de oder wenigermiete.de sind Rechtsdienstleistungen und benötigen eine 

Inkassogenehmigung nach § 10 RDG
(1) Natürliche und juristische Personen sowie Gesellschaften ohne Rechtspersönlichkeit, die bei der zuständigen Behörde 

registriert sind (registrierte Personen), dürfen aufgrund besonderer Sachkunde Rechtsdienstleistungen in folgenden Bereichen 

erbringen: 

1. Inkassodienstleistungen (§ 2 Abs. 2 Satz 1),

2. Rentenberatung auf dem Gebiet der gesetzlichen Renten- und Unfallversicherung, des sozialen 

Entschädigungsrechts, des übrigen Sozialversicherungs- und Schwerbehindertenrechts mit Bezug zu einer 

gesetzlichen Rente sowie der betrieblichen und berufsständischen Versorgung,

3. Rechtsdienstleistungen in einem auslªndischen Recht; [é]

- Problematisch für Self-Service und Chatbot-Tools, da diese i.d.R. keine Genehmigung nach §

10 RDG bekommen können.

Hartung, Legal Tech, S. 245 ff.
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Ist das anwaltliche Berufsrecht ein Problem (2)?

- Unproblematisch ist die bloße Vermittlung (auf Plattformen und Marktplätzen), denn das 

Zusammenbringen von Anwälten und Mandanten ist keine Tätigkeit nach dem RDG.

Aber beachte Provisionsverbot des § 49b III BRAO:
(3) Die Abgabe und Entgegennahme eines Teils der Gebühren oder sonstiger Vorteile für die Vermittlung von 

Aufträgen, gleichviel ob im Verhältnis zu einem Rechtsanwalt oder Dritten gleich welcher Art, ist unzulässig. 

Zulässig ist es jedoch, eine über den Rahmen der Nummer 3400 der Anlage 1 zum Rechtsanwaltsvergütungs-

gesetz hinausgehende Tätigkeit eines anderen Rechtsanwalts angemessen zu honorieren. Die Honorierung 

der Leistungen hat der Verantwortlichkeit sowie dem Haftungsrisiko der beteiligten Rechtsanwälte und den 

sonstigen Umständen Rechnung zu tragen. Die Vereinbarung einer solchen Honorierung darf nicht zur 

Voraussetzung einer Mandatserteilung gemacht werden. Mehrere beauftragte Rechtsanwälte dürfen einen 

Auftrag gemeinsam bearbeiten und die Gebühren in einem den Leistungen, der Verantwortlichkeit und dem 

Haftungsrisiko entsprechenden angemessenen Verhältnis untereinander teilen. Die Sätze 2 und 3 gelten nicht 

für beim Bundesgerichtshof zugelassene Prozeßbevollmächtigte.

Man darf nicht mehr versprechen als zulässig. Wenn Plattform zu eng mit Anwälten verbunden 

ist, so dass diese Erfüllungsgehilfen der Plattform werden, um doch Service zu bieten, ist dies 

verboten nach dem RDG.

- Vertragsgeneratoren wie smartlaw.de oder janolaw.de bieten Menü an, das nach Durchlaufen 

einen individuellen Arbeits-, Mietvertrag oder eine Patientenverfügung, etc. generiert.

Notwendig ist die Abgrenzung zwischen einem Verlagsprodukt und einem Service ohne bloß 

schematische Anwendung des Rechts.

Hartung, Legal Tech, S. 245 ff.

Prof. Dr. Axel Adrian      www.str2.rw.fau.de/lehrstuhl/honorarprofessor/



Darf der Anwalt Geld mit der Maschine verdienen ohne zu beraten? 

- Chatbots, z.B. ratis, DoNotPay (Strafzettel), visabot, etc. simulieren menschliche Kommunikation 

und erzeugen Vertrauen, alles andere als bloße Menüführung wie bei self-service i.d.R wohl 

Rechtsdienstleistung

- Anwälte, die Tools direkt nutzen, betätigen sich gemäß § 14 Nr. 8 BRAO unternehmerisch

§ 14 Rücknahme und Widerruf der Zulassung

é

(2) Die Zulassung zur Rechtsanwaltschaft ist zu widerrufen,

é 

8. wenn der Rechtsanwalt eine Tätigkeit ausübt, die mit seinem Beruf, insbesondere seiner Stellung als 

unabhängiges Organ der Rechtspflege nicht vereinbar ist oder das Vertrauen in seine Unabhängigkeit gefährden 

kann; dies gilt nicht, wenn der Widerruf für ihn eine unzumutbare Härte bedeuten würde

- Smart Law durch Anwälte; Standardverträge durch die Maschine, ansonsten durch den 

Menschen

falls technisches Produkt ohne menschliche Kontrolle an Mandanten geht, könnte dies Verstoß 

gegen Berufsrecht sein; LG Berlin ( online-Scheidung-Entscheidung, BeckRS 2014, 14920) hat 

Anwalt verpflichtet, Ăzu eruieren, inwieweit Beratungsbedarf bestehtñ

- Freiberufliche Tätigkeit (Manufaktur) i.G. gewerblicher Tätigkeit bei industriellem Produkt

- Versicherung trotz Risiko von Serienfehlern?

Probleme: RDG hilft derzeit der nichtanwaltlichen Konkurrenz, da z.B. 

Prozessfinanzierungen nur durch Nichtanwälte zugelassen. 

RDG ist ein Verbraucherschutzgesetz und kein Berufsstandsicherungsgesetz!

Hartung, Legal Tech, S. 245 ff.
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Wie könnte sich die Ausbildung junger Juristen/innen ändern?

- Dogmatik, Methodik, wie schon immer zu erlernen, aber Praxis und Prozesse noch wichtiger

- Fremdsprachen und BWL-Kenntnisse, wie seit ein paar Jahren gefordert

- nun auch noch Legal-Tech, Computerwissenschaft und Informatik-Kenntnisse nötig

- m.E. auch Methodenlehre, Rechtstheorie, Wissenschaftstheorie und Philosophie wichtig

Ą Problem: Um auf der Höhe der Zeit der Computerwissenschaft zu bleiben, 

wäre ein Vollzeitjob dafür nötig

Ą Lösung: Man sollte als Jurist jedenfalls mitdiskutieren können, aber Hartung von der 

Bucerius Law School fordert kein Informatikstudium

- Künftig wird es neue Rollen

in der Arbeitswelt geben:

- Projektmanager

- Prozessmanager

- Technologiemanager

- Legal-Analyst

- Legal-Designer

- Legal-Engineer

Ą Also jedenfalls:

- Einführung in die Informatik

- Einführung in die Datenwissenschaft

- Einführung in die Programmierung

http://buceri.us/legaltech.

http://legaltech.center/

http://www.lexalyze.de/

http://www.bucerius-education.de/lawport/trainings-lectures/legal-

tech.lectures

http://www.youtube.com/watch?v=WX4ekQNfkew

Hartung, Legal Tech, S. 237 ff.
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Studentische Organisationen:

Å LegalTech Labs Frankfurt am Main, 

auch auf LinkedIn

Å München MLTech; https://www.linkedin.com/company/11375716, 

https://twitter.com/MunichLegalTech

Sonstige Organisationen:

Å DGRI (Deutsche Gesellschaft für Recht und Informatik e.V.)

Sonstige Veranstaltungen von Universitäten:

Å Legal Tech Vision-Reihe Uni Hamburg, 

vgl. https://www.jura.uni-hamburg.de/ueber-die-

fakultaet/professuren/kommunikations-r/aktuelles/2018-01-22.html

Legal-Tech in der Ausbildung: Deutsches Angebot
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Initiativen in Sachen Legal-Tech an Universitäten

Å Legal Tech (Seminar), Themenliste Universität des Saarlandes, interdisziplinär Informatiker und 

Juristen

Å Humboldt Universität IT für Juristen (Veranstaltet durch einen WiMi)

Å Philipps-Universität Marburg Business Law Clinic (Veranstaltet durch den Jura-Professor Möslein 

sowie den Wirtschafts-Professor Wulf)

Å Jura-Professor Heribert Anzinger Universität Ulm

Å Informatik-Professor Florian Matthes (Ass Landthaler) TUM

Å Hans Christoph Grigoleit, Mathias Habersack, LMU (Lexalyse interdisz. Forschungsprogramm)

Å Burkhard Schäfer, Professor of Computational Legal Theory, Edinburgh Law School

Å Jura-Professor Mario Martini, Universität Speyer

Å Jura-PD Martin Fries (ehem. München)

Å IT-Rechts-Veranstaltungen gibt es an etlichen Universitäten

Å Cyber Law Clinic des Legal Tech Lab Frankfurt/Main (studentisch)

Å Uni Hamburg hatte wohl auch schon ein LegalTech-Seminar, 

https://www.azur-online.de/2017/03/kuenstliche-intelligenz-an-der-uni-hamburg-startet-legal-tech-

seminar (mit Watson)
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Å Anonymisierung und Pseudonymisierung von Gerichtsurteilen (mit Prof. 

Evert, FAU)

Å Prüfung von Vertragsklauseln an BGH-Korpus (mit Prof. Evert, FAU)

Å Digitalisierung der Strafverfolgung bei Ladendieben (Prof. Kudlich, Prof. 

Noeth, beide FAU)

Å Argumentation Mining bei rechtlichen Begründungen (Prof. Kohlhase, 

FAU)

Å Ontologien und Legal Reasoning ( mit Dr. Cheptsov, HLRS -

Höchstleistungsrechenzentrum Stuttgart- und Schönhof, IZS -

Frauenhofer Institut Stuttgart-)

Å Rechtliche und technische Möglichkeiten von Internet-Schiedsgerichten 

in Deutschland ïVergleich mit dem ĂInternet Courtñ in Hangzhou/China 

(mit Prof. Gesk, Universität Osnabrück)

Meine Forschungsinteressen/-vorhaben an der FAU
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Å Institut für Rechtsinformatik der Universität des Saarlands

Å IRI (Institut für Rechtsinformatik) der Leibniz Universität 
Hannover

ÅBucerius Center on the Legal Profession

ÅeuLISP (European Legal Informatics Study Programme)

ÅLegalTech-Center der Viadrina-Universität primär durch 
Prof. Breidenbach (zusammen mit einem 
Doktoranden/Anwalt, Florian Glatz)

ÅLexalyze Interdisziplinäres Forschungsprogramm der 
Ludwig-Maximilians-Universität und der TU München, das 
u.a. Textanalyse im juristischen Bereich macht

ÅLegal Tech Inkubator Uni Hannover

Universitäre und sonstige öffentliche Einrichtungen
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Europa-Universität Viadrina: Legal Tech Center

- ĂWir erforschen, entwickeln, prototypen und vermitteln, was die Digitalisierung dazu beitragen 

kann, Arbeit mit Recht effektiver und transparenter zu machen, mehr Qualität zu gewährleisten 

und Zugang zum Recht f¿r alle zu ermºglichen.ñ

- ĂAm Legal Tech Center arbeiten Pioniere aus den Bereichen Industrialisierung, Blockchain, 

K¿nstliche Intelligenz und vielem mehr.ñ

https://legaltech.center/
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Bucerius Law School CLP
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Vorlesung an der LMU
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HU Berlin: Neue Forschungsstelle Legal Tech

https://legal-tech-blog.de/exklusiv-forschungsstelle-legal-tech-in-berlin-gegruendet
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Å LegalTech-Stammtische (Meetups), teils vernetzt und dann über 

http://www.legaltech-forum.com/, dort "Local Communities" abrufbar. 

Ebenso Stammtische/Treffen mit Schnittbereichen, etwa zu 

Blockchain.

Å Hackathons, z.B. Berlin Legal Tech

Å Konferenzen (meist kommerziell) 

ïAnwaltszukunftskongress 

Legal Transformation Days

ïAnwaltstag des Deutschen Anwaltsvereins

ïHerbsttagung des Buccerius Center on the Legal Profession

ïLiquid Legal 

ïLegal (R)Evolution Frankfurt a.M. (2017)

ïLegalTech-Veranstaltungen des Bundesverbands der 

Unternehmensjuristen

Å Für Referendare:

http://www.rechtsanwaeltinwinkler.de/it.htm

Sonstige Veranstaltungen
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Å USA 

ï CodeX an der Stanford University

ï LegalRnD The Center for Legal Services Innovation, Michigan State University

Å Frankreich 

ï Inkubatoren bei den RAKn Lyon und Paris

Å Finnland 

ï LegalTechLab der Uni Helsinki

Å UK 

ï King's College 

Richard Susskind

Å Österreich 

ï Legal Tech Initiative

Å Singapur

ï SCL Society for Computers and Law

Å Konferenzen

ï ICAIL der International Association of Artificial Intelligence in Law IAAIL

ï ISIS Internationales Rechtsinformatik Symposium in Salzburg (20.-23.2.2019)

ï Legal Design Summit ïneue Methodiken wie Design Thinking, Service Desing und 

ähnliches im Recht

ï Legal Tech Con des Legal Tech Lab der Uni Helsinki

Internationaler Ausblick

Prof. Dr. Axel Adrian      www.str2.rw.fau.de/lehrstuhl/honorarprofessor/



Legal Tech ïkonkrete Anwendungen
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HLRS - Unterstützung von Kriminologie und Forensik: Winnenden

Prof. Dr. Axel Adrian      www.str2.rw.fau.de/lehrstuhl/honorarprofessor/



HLRS - Unterstützung von Kriminologie und Forensik: Tatortanalyse
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Legal-Tech im Notariat?

Office-Tech

- Word

- Excel

- Outlook

Arno Top

- Urkundenrolle

- Namensverzeichnis

- Kostenrolle

- Musterverwaltung

- Textbausteinsystem

- Automatischer 

Urkundsvollzug

- Finanzbuchhaltung

- Controlling

- é

Website

- Plattform?

Open Source Tools

- Google Drive

- Google Sheets

- G-Suite

- Microsoft One Note

- KI-Systeme von

- Google

- Amazon

- etc.

- Neota Logic (NLP)

- Lexalgo

Legal-Tech-Tools?

- Videos (Education)

- Checklisten (Eingabemaske)

- Daten aus Maske + Muster = Entwurf

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 

é, Bautrªgervertrag, Erbrecht 

entsprechend Entscheidungsbaum

- Mandantenpflege

- Aktualisierung von Vorsorgevollmacht, 

Patientenverfügung und Erbrecht

- Interne Analysen: 

- Umsatz

- Gewinn

- Mitarbeiter

- Self-service-Tools?

Skalierung 

Werbung ?

Problem:

Berufsrecht

Kreative 

Orchestrierung 

bestehender Tools

+
Individuelles 

KnowHow der 

Mustersammlung 

und Prozesse

Zukunft: ĂKira-

Freshfieldsñ, etc.
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Was bedeutet Querschnittstechnologie und Ăunbundlingñ?

z.B. Prozesse betrachten (z.B. notarielle/anwaltliche Tätigkeit bei Vertragserfüllung) 

und Teilschritte identifizieren und automatisieren

Mandanten-

gewinnung

Mandanten-

gespräch

Entwurf-

fertigung

Abrech-

nung
Vollzug

Archi-

vierung

Beurkun-

dung

- Website

- Platt-

formen

- Self-

Service

- Checklisten

- Eingabemasken

- Self-Service

- Expertensys-

teme

- E-discovery

- Document 

review
-Ăsmart-

contractsñ
- smart 

contract

- Schnittstelle 

zu Steuer-

berater

Ăpersºnliche  

Amtsaus-

¿bungñ

(siehe Ziff. 

IV. 1. der RL 

der BNotK 

gem. § 67 II 

BNotO)

?

- Document 

Automation

- Information 

Extraction

Realität ändert sich

Problem der Subsumtion/ 

Formalisierung:

Wie kommt die Realität in 

die Zeichen?
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Kombination von deduktiven und induktiven Tools

ArnoTop

Stamm-

daten

Vertrags-

Muster-

sammlung

Regelbasiertes 

System

Checkliste

KI-System

(statistics)

-NLP-

Urkundsentwurf

Verarbeitet 

natürliche 

Sprache zu

Input

für regel-

basiertes 

System

Mandant
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https://www.notare-adrian-kroier.de/
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